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Prosa.
70. Berthold von Regensburg1).

(gest. 1272.)

Aus einer Predigt2) über Ev. Matth. 5,8.

„saelic sint die armen: wan da^ himelrich ist ir" &amp;amp;c. Mit disen aht
tagenden sint alle die ze himelriche körnen, die da sint, und mit den selben
aht tagenden müez;ent noch alle die dar körnen, die iemer mer dar körnen
süln. Nu wil ich die siben ander wegen län und wil niuwen3) von ir einer

5 sagen, wan alse vil guoter dinge an ir ieglicher ist; and von ir ieglicher
waere gar vil und gar lanc sunderlichen ze sagenne, und wie manigiu un-
tugent uns an disen ahte tagenden irret, da% würde eht von ieglicher gar
lanc ze sagenne. Wan man ez, alle^ in einer predigen niht verenden mac,
noch in vieren noch in zehenen, so wil ich iu hiute niuwen sagen von den,

10 die ein reine herze habent, und von den man hiute da liset in dem heiligen

ewangelio „saelic sint, die reines herzen sint: die werdent got sehende."
Die sint wol von rehte saelic, die da got sehent. Ein übergülde ist ez, aller
der saelikeit, diu ie wart oder iemer mer eht werden mac, swer got an
sehende eht wirt: also stiege und alse wünnenclich ist diu gesiht, die man

15 an got siht. So wart nie deheiner muoter4) ir kint nie so liep, an unser
frouwen5), und solte si ez, drle tage ane sehen an underlä^, da^ si anders
niht enpflaege, wan eht si ir liebez; kint solte an sehen: si ae^e an dem
vierden tage vil gerne ein stücke brötes. Und wolte ich vil gerne, daz, ich
also ein guot mensche waere als da^ wär ist, daz, ich iezuo6) reden wil.

20 Ob das; also waere, da^ man zuo einem menschen spraeche, der iezuo bi
got ist, „du hast zehen kint üf ertriche, und du solt in koufen allen samt,
da^ sie ere und guot haben unz an ir tot, da mit, das; du einigen ougen
blic von gotes angesiht tuost, niuwen als lange, als eins; sin hant müht
umbe keren, und sich danne wider zuo got, und du solt din ougen niemer

25 mer von im keren“: der mensche entaete sin7) niht. Alse wär, herre, din
wärheit ist, alse wär ist disiu rede, da^ er disiu zehen kint unze an ir tot

e näch dem ahnuosen lie^e gen, e danne er sich die kleine wile von gote

wolte wenden. In habent die engel wol sehzic hundert jär an gesehen
und sehent in hiute als gerne als des ersten tages. Und sie sint ouch alle

30 samt sam des ersten tages, dö sie got an sehende wurden: dö wart ir
deheiner sit nie eltlicher danne des ersten tages, und sint doch sider wol

sehzic hundert järe alt. Swelher hundert järe alt würde under uns, der
waere den Huten alse smaehe an ze sehenne von Ungestaltheit und von dem

4 Franziskanerbruder, s. Miniatur bei Könnecke, a. a. O., S. 27.
2) Text nach Wilhelm Wackernagel, Altdeutsches Lesebuch, 5. Ausl.,
S. 878 ff., Basel 1873. — 3) s. niuwan. — 4) Dat. — 5) ausser Maria. —

0) s. ieze. — 7) sin (Gen.) niht: nichts davon.


